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TEXTINATION NEWSLINE 24.01.2017 

TECHTEXTIL WEITER AUF WACHSTUMSKURS 

 

Living in Space: Techtextil zeigt in Kooperation mit ESA und DLR techni-

sche Textilien in der Raumfahrt  [1] FKM-zertifiziert 

 

 

Mehr Aussteller und eine Reise zum Mars: Besucher und Aus-

steller der Techtextil (9. bis 12. Mai 2017) dürfen sich auf eine 

noch größere Ausgabe und ein völlig neues Messeerlebnis 

freuen. Rund vier Monate vor Beginn der Internationalen Leit-

messe für technische Textilien und Vliesstoffe ist bereits mehr 

Fläche gebucht als die Vorgängerausgabe 2015 hatte. Das um-

fangreiche Rahmenprogramm bietet 2017 zahlreiche Neuerun-

gen. Höhepunkt der diesjährigen Techtextil ist das Special 

Event „Living in Space“ in Zusammenarbeit mit der Europäi-

schen Raumfahrtagentur (ESA) und dem Deutschen Zentrum 

für Luft- und Raumfahrt (DLR). 

„Mit der Techtextil gehen wir in diesem Jahr völlig neue Wege. 

Umso mehr freuen wir uns darüber, dass der Anmeldstand den 

Endstand der letzten Ausgabe schon im Januar übertrifft“, so 

Olaf Schmidt, Vice President Textiles & Textile Technologies 

der Messe Frankfurt. „Dass wir mit der ESA und dem DLR star-

ke Partner aus einem zentralen Anwendungsbereich für techni-
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sche Textilien gewinnen konnten, ist für uns zudem Beleg für 

die Anwendungsnähe der auf der Techtextil gezeigten Produkte 

und Technologien.“ 

Unter den angemeldeten Unternehmen sind alle internationalen 

Marktführer. Ebenso stellen zahlreiche Firmen das erste Mal 

oder nach zwischenzeitlicher Abwesenheit wieder auf der Tech-

textil aus. Ein deutlicher Ausstellerzuwachs kommt vor allem aus 

Europa, allen voran aus Deutschland, Italien, den Niederlande, Polen, der Schweiz und Spanien. 

Auch aus Asien werden weitere Zuwächse erwartet. 

 

 

 

Special Event  

„Living in Space” mit Sonderareal in Halle 6.1 

Unter dem Titel „Living in Space“ präsentiert die Techtextil in 

Zusammenarbeit mit der Europäischen Raumfahrtagentur 

(ESA) und dem Deutschen Zentrum für Luft- und Raumfahrt 

(DLR) die Anwendungsvielfalt technischer Textilien am Beispiel 

Raumfahrt. Dabei wird auch die parallel stattfindende Texpro-

cess einbezogen. 

„Die technische Textilbranche liefert die notwendigen textilen 

Lösungen, die es braucht, um sich im All zu bewegen und zu 

überleben. Genau diese Lösungen zeigen wir auf dem Sonder-

areal – fachlich fundiert und zugleich unterhaltsam. Besuchern 

bietet das Areal so Inspiration und Orientierung“, so Michael 

Jänecke, Director Brand Management Technical Textiles & Tex-

tile Processing bei der Messe Frankfurt. 

In der Halle 6.1 entsteht im Umfeld der Aussteller mit funktiona-

len Bekleidungstextilien und Herstellern von technischen Texti-

lien ein Sonderareal, das, angelehnt an die Anwendungsberei-

che technischer Textilien, Hightech-Textilien und textile Verar-

beitungstechnologien aus und für die Raumfahrt zeigt. Höhe-

punkt des interaktiven Areals ist ein Virtual Reality-Erlebnis. Auf 

einer speziell gestalteten Fläche können Besucher der Techtex-

til und Texprocess eine virtuelle Reise durchs Weltall bis zum 

Mars erleben und erfahren, wie technische Textilien und deren 

Verarbeitung eine Besiedlung des Weltraums möglich machen 

können. Darüber hinaus zeigt die „Material Gallery“ textile Pro-

dukte und Verarbeitungstechnologien von Techtextil-Ausstellern 

mit Anwendungsbezug zur Raumfahrt. Ebenso präsentieren 

sich Startups, die an der Schnittstelle von technischen Textilien 

und Raumfahrt arbeiten. 

Aussteller und Besucher finden in der Halle 6.1 zudem das BMWI-Areal „Innovation made in Ger-

many“, dass sich an junge innovative Unternehmen mit Sitz in Deutschland richtet. Bewerbungen 

für das BMWI-Areal sind weiterhin auf der Webseite der Techtextil möglich. 
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Veränderte Ausstellerplatzierung für CAD/CAM und CMT  

Zur weiteren Profilschärfung der Techtextil und der Texpro-

cess werden die Produktgruppen Verbindungs- und Trenn-

technologie, CMT (Cutting, Making, Trimming), CAD/CAM 

und Druck auf der Texprocess in Halle 4.0 konzentriert. Aus-

steller der Techtextil aus diesem Segment stellen daher auf 

der Texprocess aus. Die Nomenklatur der Techtextil wurde 

um die genannten Produktgruppen bereinigt. 

Rahmenprogramm mit Neuerungen bei  

Innovative Apparel Show 

Die erfolgreich zur Techtextil und Texprocess 2015 gestarte-

te Innovative Apparel Show wird 2017 noch internationaler 

mit Hochschulen für Mode und Design aus vier europäischen 

Ländern. Diese Hochschulen präsentieren an allen Messeta-

gen der Techtextil und Texprocess ihre visionären Entwürfe 

aus technischen Textilien und mit modernen Verarbeitungs-

technologien: Accademia Italiana, Florenz/Italien; ESAD Col-

lege of Art and Design, Matosinhos/Portugal; Esmod Pa-

ris/Frankreich und die Hochschule Trier/Deutschland. Die 

Nachwuchsdesigner zeigen Entwürfe zu den Schwerpunkten 

Textile Effects, Creative Engineering und Smart Fashion. Ei-

ne Modenschau im Foyer der Halle 5.1/6.1 setzt die Stücke 

professionell in Szene. 
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Techtextil Symposium in Kooperation dem Dornbirn MFC 

Das Techtextil Symposium, eine der führenden Veranstaltungen weltweit für die Textilforschung, 

wurde konzeptionell erweitert. Das Symposium ist in sieben aufeinander folgende Blöcke mit je-

weils sieben Vorträgen gegliedert. Die Vortragsblöcke wurden damit um jeweils einen Vortrag er-

weitert. Zudem arbeitet die  Techtextil für das Symposium erstmals mit der Chemiefasertagung 

Dornbirn (Dornbirn MFC Man-made Fibres Congress) zusammen. Der Dornbirn-MFC gestaltet ei-

nen der sieben Vortragsblöcke im Rahmen des Symposiums. Veranstaltungsort ist der Saal Europa 

in der Halle 4.0. 

Zudem werden hervorragende Neu- und Weiterentwicklungen bei technischen Textilien, Vliesstof-

fen und funktionalen Bekleidungstextilien zum 14. Mal mit dem Techtextil Innovation Award prä-

miert. Auch Nicht-Aussteller können teilnehmen. Einreichungen sind ab sofort und bis zum 20. Feb-

ruar möglich. 

Gemeinsam mit dem internationalen Netzwerk Tensinet prämiert die Techtextil zum 14. Mal die Ar-

beiten Studierender und Young Professionals im Rahmen des Wettbewerbs „Textile Strukturen für 

neues Bauen“. Der Wettbewerb zeigt innovative und praxistaugliche Konzepte für das Bauen mit 

Textilien oder textilarmierten Werkstoffen. Anmeldeschluss für den mit 8.000 Euro dotieren Preis ist 

der 26. Februar 2017. Neben einer Preisverleihung während der Techtextil werden alle ausge-

zeichneten Arbeiten des Studentenwettbewerbes und des Techtextil Innovation Award in Sonder-

schauen in den Hallen 4.1 und 6.1 präsentiert. 

 

Markt für Technische Textilien wächst weiter 

Laut Angaben des Gesamtverbands der deutschen Textil- und Modeindustrie (textil+mode) ist die 

Textil- und Bekleidungsindustrie mit mehr als 130.000 Mitarbeitern, 1400 Unternehmen und einem 

Umsatz von rund 32 Milliarden Euro im Jahr die zweitgrößte Konsumgüterbranche Deutschlands. 

Stärkster Wachstumstreiber sind die technischen Textilien. „Deutsche Unternehmen sind Welt-

marktführer mit Technischen Textilien. Seit Jahren steigt der Umsatz kontinuierlich an – Zeichen ei-
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ner innovativen Branche mit exzellenten Produkten. Die Digitalisierung textiler Produkte und Pro-

zesse wird einen Innovationsschub auch in vielen anderen Branchen auslösen“, erklärt Manfred 

Junkert, stellvertretender Hauptgeschäftsführer des Verbands. Technische Textilien finden Anwen-

dung in einer Vielzahl von Hightech-Produkten und generieren rund 60 Prozent des Branchenum-

satzes. 

 

Parallel zur Techtextil bietet die Texprocess als 

Leitmesse für die Verarbeitung technischer Texti-

lien und Vliesstoffe (9. bis 12. Mai 2017) Einblicke 

in alle Schritte der Textilverarbeitung, einschließ-

lich der Textilveredelung und dem Digitaldruck. 

Auch die Texprocess verzeichnet einen hervorra-

genden Anmeldestand, der über der Vorveranstal-

tung liegt. Die Techtextil 2015 besuchten 28.500 

Fachbesucher aus 102 Nationen. Hinzu kamen 

über 5.500 Fachbesucher der parallelen Texpro-

cess. 

 

Textination 


